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TAG DER OFFENEN TÜR 
 

am 11.02.2023 
10 bis 14 Uhr 

INFOVERANSTALTUNGEN NEUE KLASSEN 1 UND 5 
 
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Infoveranstaltungen für die 
neuen Erstklässler und die neuen Fünftklässler der Sekundarstufe I. 
 
o 11:00 – 11:45 Uhr  Klasse 1 GS   301 
o 11:45 – 12:30 Uhr  Klasse 5 HS & RS  301 
 

PROGRAMM IN DER AULA 
 
10:15 – 10:45 Uhr     Theater-AG 
11:00 – 11:30 Uhr     Schulchor 
11:40 – 12:00 Uhr     Bläsergruppe 
12:10 – 12:30 Uhr     Musikalische  

    Früherziehung 
 
 

MITMACHPROGRAMM IN DER SPORTHALLE 
 
10:00 – 12:00 Uhr Mitmachaktionen für kleine Sportler (9a) 
      Bubbleballs (9a + 8R1) 
 
VORFÜHRUNGEN IN DER SPORTHALLE 
 
12:30 – 12:45 Uhr   Basketball-AG  
12:50 – 13:00 Uhr Seilspringen macht Spaß (4a) 
13:05 – 13:15 Uhr Fußball (6a) 
13:15 – 13:30 Uhr  Capoeira-AG 

... wieder neu entdecken, welch 
wertvolle Schätze in unserem 

Schatz verborgen sind ...

Herzliche Einladung dazu!

Freitag, 10. Februar 2023
Come together ab 19.00 Uhr

Start 19.30 Uhr
Eintritt frei - Spende wäre klasse

Referenten: Ehepaar Ebert

Schillerstr. 11
75217 Birkenfeld

Anmeldung bis 06.02.2023 
 bei Gabi Bürkle

gabi_buerkle@hotmail.com
07231-4139298
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 04.02.2023:  
■ �Apotheke am Ludwigsplatz, Pforzheim-Dillweißenstein,  

Kriegstr. 2, Tel. 0 72 31 / 97 70 50
Sonntag, 05.02.2023:  
■ �Apotheke im Arlinger, Pforzheim,  

Arlingerstr. 37, Tel. 0 72 31 / 4 19 71 64

Apotheken Bereitschaftsdienst

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie, telefo-
nisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag im 
Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amtlichen 
Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
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Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen unter:� 07 61  120 120 00
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen

Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 23.00 Uhr 

■ �Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Mo. – Fr. 18.00 – 7.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.00 – 7.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend not-
wendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
� 0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
� 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Feuerwehr: Notruf� 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern
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■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf 
Rädern: Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird der 
automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033, Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten Mo. – Fr.  
9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030, Mail: psp@enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
Mo: 13.30 bis 15.30 Uhr, Mi:  13.30 bis 15.30 Uhr Fr: 13.30 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé: Das Café ist derzeit geschlossen

Soziale Dienste Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
■ Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit eingeschränkter 
Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator oder Rollstuhl – wir su-
chen nach Lösungen für ihr Zuhause und beraten Sie über Hilfsmittel 
und Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor Ort oder auch eine 
telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt aufnehmen bei: 
DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 oder Mail: 
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Mo., Di., Do. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr, Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, 
Fr. 10.00 – 12.00 Uhr ... und nach Vereinbarung.
Offene Sprechstunde: Mo. 16.00 – 17.30 Uhr, Do. 10.00 – 11.30 Uhr
… einfach ohne Termin vorbeikommen.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diakonischen 
Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminvergabe unter Tel. 
0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/20448-0 (Zentrale), Fax 07231/20448-99 
Herrn Ullmann Tel. 07231/20448-10, Frau Keller Tel. 07231/20448-22.
keller@wichernhaus-pforzheim.de, info@wichernhaus-pforzheim.de, 
www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung für Familien 
mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 844, Email: 
fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de<mailto:fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Altersjubilare

In Birkenfeld
05.02.	 Iris Nitsche, Glockwiesenstr. 5� 70 Jahre 
09.02.	 Werner Wolfinger, Göhnerstr. 70� 75 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
04.02.	 Takashi Wakayama, Obernhäuser Str. 6� 75 Jahre 
05.02.	 Klaus Füeß, Arnbacher Str. 11� 85 Jahre

	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken: 
1 Staubsauger „Vorwerk“ mit Zubehör

2 Hochstühle für Kinder
6 tlg. Speise- und Kaffeeservice, neuwertig 

1 Glasschreibtisch 1.25m x 75cm mit Auszug für Computer
1 Schreibtischstuhl

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Goldschmiedebrett und Werkzeug

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Taschenrechner
Silberanhänger
Wollmütze

Fundsachen in Gräfenhausen
Hundemarke

Amtliche Bekanntmachungen

DRK-Blutspendendienst
Baden-Württemberg – Hessen

Jede Blutspende zählt:  
Hätte, könnte, sollte – machen!
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird Blut 
täglich zur Behandlung von Patient:innen in Krankenhäusern 
benötigt.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven be-
nötigt, um eine lückenlose Versorgung der Krankenhäuser zu gewähr-
leisten und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen ausreichend 
zu versorgen. Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen 
und Baden-Württemberg täglich rund 20 mobile Blutspendetermine an.
Einer für alle und alle für einen? Nicht ganz: Etwa drei Prozent der 
Bevölkerung spenden Blut. Gleichzeitig ist der Bedarf an Blutspenden 
zur Versorgung von Patienten konstant hoch: „Viele Menschen kom-
men meist erst mit dem Thema Blutspende in Kontakt, wenn sie selbst 
oder ein naher Angehöriger schwer erkrankt und auf die lebensrettende 
Blutspende angewiesen ist“, erklärt Eberhard Weck, Pressesprecher des 
DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen.
Nächster Blutspendetermin:
Dienstag, dem 14.02.2023
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Schwarzwaldhalle, Jahnstraße 5
75217 Birkenfeld
Blutspendertermine einfach online reservieren unter www.blutspende.
de/termine. Jede Blutspende zählt. Hätte, könnte, sollte – ein-
fach machen! Jetzt Gutes tun. Blut spenden ist in der Regel nicht 
schwer: Benötigt wird eine Stunde Zeitaufwand, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur knapp 10 Minuten. Abgenommen werden 500 Milli-
liter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein gesunder Körper ohne Prob-
leme kurzfristig wieder ausgleichen. „Der kleine Pieks für den Spender, 
schenkt der Empfängerseite oftmals maximale Hoffnung. Ein Großteil 
der Blutspenden kommen bei der Behandlung von Krebspatienten zum 
Einsatz“, unterstreicht Weck.
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung mög-
lich. Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interes-
sierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch unter 0800  
11 949 11.

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 07.02.2023
Gräfenhausen
Mittwoch, 08.02.2023

Leerung der grünen/blauen/gelben 
Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen

 Grüne Papiertonne: Donnerstag, 16.02.2023
 Blaue Glastonne od. Korb: Freitag, 24.02.2023
 Gelbe LVP-Tonne: Freitag, 17.02.2023

Service-Telefon PreZero: Tel. 0 800 / 1 88 99 66

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 04.02.2023� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 08.02.2023� 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag, 10.02.2023� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Blaue Seiten
• Fix Getränke
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Ab Montag, den 6. Februar 2023 | Sperrung der B294 zwischen Pforzheim und Birkenfeld  
(Linien 715 und 717)

Sehr geehrte Fahrgäste,

aufgrund der durch den weiteren Ausbau der Westtangente bedingten Sperrung der B294 zwischen Pforzheim und Birkenfeld stadtauswärts, müssen 
die Busse der Linien 715 und 717 ab Montag, den 6. Februar 2023 eine Umleitung über den Arlinger fahren (Arlingerstraße/Alte Pforzheimer 
Straße). Über die Dietlinger Straße/Jahnstraße biegen die Busse dann nach Birkenfeld Ortsmitte ab. Dort wird zusätzlich bzw. als Ersatz die Haltestelle 
an der Ludwig-Uhland-Schule bedient, sowie in Folge in der Kirchgartenstraße eine Ersatzhaltestelle.

Die folgenden Haltestellen in Fahrtrichtung Neuenbürg entfallen: Birkenfeld Heimigstraße, Panoramastraße, Saarstraße.
Fahrgäste, die zu diesen drei genannten Haltestellen möchten, steigen bitte an der Ludwig-Uhland-Schule oder an der Ersatzhaltestelle Kirch-
gartenstraße (Ersatz für Kirchplatz) um auf die Busse der Linien 715/717, die in Richtung Pforzheim fahren.
Die Haltestelle Kirchplatz stadtauswärts wird nur von den Spätbussen bedient.

Stadteinwärts bleibt der Fahrweg unverändert. Zusätzlich wird hier als Umsteigemöglichkeit noch die Haltestelle Ludwig-Uhland-
Schule mit bedient.

Moonlightbusse der Linie 717 freitags und samstags: Die Kurse 1:23 Uhr bedienen nicht die Haltestelle Alte Pforzheimer Straße sondern 
Gräfenhauser Straße.

Änderung des Sonntags-Kurses der Linie 715 um 23:18 Uhr: Bedient ebenfalls nicht die Haltestelle Alte Pforzheimer Straße sondern Gräfenhau-
ser Straße.

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund dieser Maßnahme zu Verspätungen kommen kann und sich dadurch eventuell auch die 
Anschlusssituation in Ittersbach ändert.

Häufig werden Baustellen in verschiedenen Bauphasen abgearbeitet, was Auswirkungen auf die Baustellenfahrpläne hat. Dazu ist der VPE in ständigem 
Austausch mit den Busunternehmen. Wir bitten um Verständnis.

Verkehrsverbund Pforzheim-Enzkreis GmbH (VPE)
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Ab Montag, den 6. Februar 2023 | Sperrung der B294 zwischen Pforzheim und Birkenfeld  
(Linien 716 und 718)

Sehr geehrte Fahrgäste,

aufgrund der durch den weiteren Ausbau der Westtangente bedingten Sperrung der B294 zwischen Pforzheim und Birkenfeld stadtauswärts, müssen 
auch die Busse der Linien 716 und 718 ab Montag, den 6. Februar 2023 eine Umleitung über das Brötzinger Tal fahren (Sandweg/Adolf-Richter-
Straße/Industriestraße/Wildbader Straße).

Die Haltestelle Brötzingen Bahnhof muss entfallen. Fahrgäste werden gebeten, die Haltestelle Burgstraße zu nutzen.

In der Finkensteinstraße im Brötzinger Tal wird als Ersatz selbige Haltestelle vom Stadtverkehr Pforzheim mit bedient.

Über die Wildbader Straße beim Bahnübergang gelangen die Busse dann wieder auf den regulären Linienweg zur Haltestelle Bahnhof.

Haltestellen, die bei den Linien 716 und 718 in Fahrtrichtung stadtauswärts entfallen sind: 
Pforzheim Bahnhof Brötzingen und Abzw. Heimig.

Stadteinwärts bleibt der Fahrweg unverändert. Zusätzlich wird auch hier als Umsteigemöglichkeit noch die Haltestelle Ludwig- 
Uhland-Schule mit bedient.

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund dieser Maßnahme zu Verspätungen kommen kann und sich dadurch eventuell auch die 
Anschlusssituation in Bad Herrenalb ändert.

Häufig werden Baustellen in verschiedenen Bauphasen abgearbeitet, was Auswirkungen auf die Baustellenfahrpläne hat. Dazu ist der VPE in ständigem 
Austausch mit den Busunternehmen. Wir bitten um Verständnis.

Verkehrsverbund Pforzheim-Enzkreis GmbH (VPE)
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Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses
immer mittwochs (nicht an Feiertagen):
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Dietlinger Str. 75
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr / Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Zwei Defibrillatoren für die Abteilungen  
der Birkenfelder Wehren übergeben
Der plötzliche Herztod tritt meist völlig unverhofft ein. Schnelle Hilfe 
in den ersten Minuten kann das Überleben eines Betroffenen sichern. 
Besonders hilfreich ist es, wenn ein Defibrillator in der Nähe ist.
Um die Kameraden im Einsatz besser schützen zu können und auch 
schnelle Hilfe bei besonderen Einsätzen, z.B. wie Eintreffen der Wehr 
vor dem Rettungswagen, leisten zu können, war es Wunsch der beiden 
Abteilungskommandanten für jede Abteilung einen Defibrillator auf 
den Einsatzwägen mitzuführen.
Die Anschaffung zweier lebensrettender Geräte wurden nun dank Spen-
den der Birkenfelder Unternehmen Stratec biomedical AG und Kappler 
GmbH&Co KG, sowie der Sparkasse Pforzheim-Calw möglich. 

Zur offiziellen Übergabe erschienen Herr Fränkle (Mitte, Sparkasse 
Pforzheim-Calw), Jürgen Klittich (3.v.r., Kapplercnc) und Herr Krämer 
(2.v.r., Stratec Biomedical AG), der Brandschutzbeauftragter seiner Fir-
ma und selbst Feuerwehrmann in der Tagesbereitschaft bei der Gräfen-
häusener Wehr ist. Alle Spender bekräftigten die mehr als lohnende An-
schaffung für die ehrenamtliche Arbeit der Feuerwehrkameraden und 
-kameradinnen. 

Die Abteilungskommandanten Jakob Bauser und Marc Ochner, Feuer-
wehrkommandant Frank Oelschläger, sowie BM Steiner bedankten sich 
bei den anwesenden Sponsoren für die durch die Defibrillatoren verbun-
dene Aufwertung der Ausrüstung.
Neben der konkreten finanziellen Unterstützung wurde von den Kom-
mandanten auch die Unterstützung durch Birkenfelder Unternehmen 
hervorgehoben, die durch Freistellung ihrer Mitarbeiter die Tagesbe-
reitschaft der Feuerwehr stabil aufrechterhält.

Seniorenabteilung Birkenfeld:
Stammtisch der Seniorenabteilung am 06.02.2023
Die Seniorenabteilung Birkenfeld trifft sich am Montag, dem 06.02.2023 
um 18 Uhr zum Stammtisch im Feuerwehrhaus Gräfenhausen.

In der heutigen Ausgabe  
finden Sie als Beilage 
das Magazin

• BLAUE SEITEN , Ausgabe Nr. 01/23 

Magazin für Birkenfeld Aktuell Nr. 1/23  

Kostenlos zum Mitnehmen
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Magazin für Birkenfeld Aktuell Nr. 1/23  

Kostenlos zum Mitnehmen
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AUSBILDUNG

In der Gemeinde Birkenfeld

 
 

UNTERNEHMEN 
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DO-IT-YOURSELF 

Erste Frühlingsgefühle

Ausbildung + Karriere 

in der Gemeinde Birkenfeld

100-EURO-GUTSCHEIN

von der Firma Julius Pfisterer

zu gewinnen

GEWINNSPIEL 

HISTORISCHES
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GLAUBENSZEUGNIS 

Begegnungen & Erfahrungen 

mit Gott

KREATIVE IDEEN

für den Valentinstag

Veranstaltungsreihe „Cannabis reguliert – und dann?“ – 
Auftakt am 15. Februar mit Dr. Bernd Werse  
von der Uni Frankfurt 
Hanf hat eine jahrtausendealte Kulturgeschichte. Erst seit dem vorletz-
ten Jahrhundert wurde sein Gebrauch als Rauschmittel in verschiedenen 
Weltregionen verboten – nicht selten als Druckmittel gegen unliebsa-
me Bevölkerungsgruppen. Diese Entwicklungen gipfelten schließlich im 
weltweiten Verbot der Droge nach der zweiten internationalen Opium-
konferenz im Jahr 1928.
Wenige Jahrzehnte später etablierten sich Haschisch und Marihuana als 
„Jugenddroge“ – bis heute und weitgehend unabhängig vom jeweili-
gen Ausmaß der Repression. Seit einiger Zeit gibt es Gegenbewegungen 
zum Cannabisverbot. Dabei spielt einerseits das medizinische Potenzial 
von Cannabinoiden eine Rolle; andererseits wird die vollständige legale 
Regulierung des Cannabismarktes in Deutschland gefordert.
Das Kommunale Netzwerk für Suchtprävention und Suchthilfe des Enz-
kreises und der Stadt Pforzheim greift das Thema in diesem Jahr mit 
einer Veranstaltungsreihe auf. Den Anfang macht am Mittwoch, 15. 
Februar, im PZ-Forum der Drogenforscher Dr. Bernd Werse von der 
Universität Frankfurt. Anschließend an seinen Vortrag diskutieren die 
Stadträtin und Pharmazeutin Dr. Marianne Engeser, Harald Stickel, Ge-
schäftsführer der Suchtberatungsstelle Plan B, Leon Meyer vom Jugend-
gemeinderat Pforzheim und Benjamin Denk von der Jugendgemeinde-
pflege Niefern-Öschelbronn. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung bei der Pforzheimer Zeitung erwünscht 
unter Tel. 07231 933-125.� (enz)

Vom 6. bis 28. Februar: 
Nacht-Baustelle an der B294 wegen Kabelarbeiten
Vom 6. bis zum 28. Februar gibt es an der B294 zwischen der Klär-
anlage Neuenbürg und der Einmündung der Landesstraße L338 ins 
Grösseltal eine Nacht-Baustelle: In dieser Zeit wird jeweils von 20 bis 
5 Uhr die Fahrbahn halbseitig und der betreffende Streckenabschnitt 
des Enztalradweges voll gesperrt sein; tagsüber sind Straße und Rad-
weg frei befahrbar. 
Grund für die Sperrung sind Aufgrabungen im Zuge von Kabelarbeiten. 
Der Verkehr wird durch eine Ampelanlage geregelt. Darauf weist das 
Straßenverkehrs- und Ordnungsamt des Enzkreises hin.� (enz)

Infoabend des Landwirtschaftsamtes am 9. Februar: 
Katastrophenschutz und Vorsorge für  
landwirtschaftliche Betriebe mit Tierhaltung 
Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises veranstaltet am Donnerstag, 
9. Februar, um 19:30 Uhr in der Gaststätte „Bahnhöfle“ in Ölbronn 
einen Infoabend. Dabei soll es darum gehen, was Landwirtinnen und 
Landwirte tun können, um sich und ihre Tiere gegen Katastrophen – sei 
es in Form von Trockenheit, Überflutung, Stromausfall oder Feuer – auf 
den landwirtschaftlichen Betrieben und Flächen zu wappnen.
Der Referent, Kreisbrandmeister Carsten Sorg, weiß, wovon er spricht, 
war er doch selbst bei der Bewältigung der Hochwasserkatastrophe 
im Ahrtal 2021 vor Ort. Er wird von seinen Erfahrungen berichten und 
Möglichkeiten aufzeigen, wie im Ernstfall auf natur- und menschenge-
machte Katastrophen reagiert bzw. entsprechend Vorsorge getroffen 
kann. 
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Wer an dem kostenlosen Infoabend teilnehmen möchte, sollte sich beim 
Landwirtschaftsamt unter Telefon 07231 308-1829 oder online auf der 
Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de auf den Unterseiten 
des Landwirtschaftsamtes anmelden. � (enz)

� (Foto: enz, C. Anzer)

Pfiffig kochen für Singles und Paare: 
Praxiskurs des Landwirtschaftsamts am 16. Februar
Wer denkt, dass es sich nicht lohnt, für ein oder zwei Personen zu ko-
chen, kann sich vom Gegenteil überzeugen lassen: beim Kochworkshop 
„Pfiffig kochen für Singles und Paare“ am Donnerstag, 16. Februar. 
Denn mit einer guten Vorratshaltung, frischen Zutaten und alltagsstaug-
lichen Rezepten gelingt auch im kleinen Haushalt eine abwechslungs-
reiche Verpflegung. Im Kurs gibt es jede Menge Tipps für den geplanten 
Einkauf, arbeitssparende Zubereitung und sinnvolle Resteverwertung. 
Gemeinsam werden Pasta, Suppen und Salate zubereitet, die nicht nur 
lecker schmecken, sondern gut vorzubereiten sind und sich somit auch 
als Mahlzeit in der Mittagspause eigenen. Der Kurs findet im vhs-Haus 
in Pforzheim von 17.30 bis 21 Uhr statt und kostet 15 Euro inklusive 
Lebensmittel. Anmeldungen sind unter Telefon 07231 308-1800 oder 
online auf www.enzkreis.de/Landwirtschaftsamt (Rubrik Veranstaltun-
gen) bis zum 9. Februar möglich. Für Fragen steht Ellen Riexinger 
vom Landwirtschaftsamt per Mail an Ellen.Riexinger@enzkreis.de ger-
ne zur Verfügung. � (enz)

Das Landratsamt informiert: 
Antrag auf Bürgergeld auch online möglich
Am ersten Januar hat das Bürgergeld das bisherige Arbeitslosengeld II 
und das Sozialgeld abgelöst; dabei wurden insbesondere die Regelsätze 
an die gestiegenen Lebenshaltungskosten angepasst.  
„Anspruch auf Bürgergeld haben grundsätzlich erwerbsfähige Perso-
nen, die trotz intensiver Bemühungen keinen Arbeitsplatz finden oder 
mit dem Einkommen aus ihrer Erwerbstätigkeit ihren Lebensunterhalt 
nicht decken können“, erklärt Hartmut Schölch, Leiter des Enzkreis-
Jobcenters beim Landratsamt. „Das Bürgergeld soll damit Menschen, 
die erwerbsfähig und leistungsberechtigt sind, den Lebensunterhalt si-
chern und sie in Beschäftigung bringen. Sofern das eigene Einkommen 
nicht ausreicht, wird es auch als ergänzende Leistung gewährt“, betont 
Schölch. 

Um die Beantragung für beide Seiten – also für Antragsteller wie auch 
für das Amt – zu erleichtern und damit auch das Verfahren insgesamt zu 
beschleunigen, können anspruchsberechtigte Bürgerinnen und Bürger 
ab sofort auch auf digitalem Weg einen Antrag beim Jobcenter stellen. 

Der Online-Antrag findet sich unter www.enzkreis.de/jobcenter unter 
dem Aufklapper „Bürgergeld“. Über diesen sicheren Kommunikations-
weg können auch die notwendigen Nachweise hochgeladen werden. 
Die Nutzung des Angebotes ist nicht nur mit dem PC, sondern auch mit 
Smartphone oder Tablet möglich.� (enz) 

Für Landwirte: 
Info-Veranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 2023 
und FIONA-Schulungen 
Zu Info-Veranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 2023 und zu FIO-
NA-Schulungen lädt das Landwirtschaftsamt beim Landratsamt Enz-
kreis ein. 
Eine erste Info-Veranstaltungen zur Antragstellung für den Gemein-
samen Antrag findet online am Dienstag, 28. Februar, um 19:30 
Uhr statt; eine zweite wird am Donnerstag, 2. März, ebenfalls um 
19:30 Uhr in Präsenz im Landgasthof Bahnhöfle, Hindenburgstr. 73, in 
Ölbronn-Dürrn angeboten. Bei beiden Terminen wird auch zum aktuel-
len Stand der Agrarpolitik für die neue Förderperiode berichtet.      
Eine Einführung in das Anwendungsprogramm FIONA gibt es für Neu-
einsteiger am Dienstag, 7. März, um 14 Uhr; für Fortgeschrittene 
wird eine vertiefende Schulung am Donnerstag, 16. März, um 18 
Uhr angeboten. Beide Veranstaltungen finden im IT-Schulungsraum 
des Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3, in Pforzheim statt. 
Anmeldungen zu allen Terminen sind ab sofort und bis drei Tage 
vor der jeweiligen Veranstaltung online über das Veranstaltungspor-
tal des Landratsamtes Enzkreis https://events.enzkreis.de/ möglich. Die 
Zugangsdaten und weitere Informationen erhalten Angemeldete etwa 
zwei Tage vor dem jeweiligen Termin.
Für Fragen und weitere Details stehen Annett Marx und Vanessa Vetter 
unter Telefon 07231 308-1810 oder 308-1832 gerne zur Verfügung.� (enz) 

Ausbildung im öffentlichen Dienst: 
Kluge Köpfe für die Rente gesucht
Noch gibt es freie Studien- und Ausbildungsplätze bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) in Karlsruhe. 
Jedes Jahr entscheiden sich viele junge Menschen für eine Ausbildung 
im öffentlichen Dienst bei DRV BW. Aktuell werden für Herbst 2023 in 
Karlsruhe noch Plätze für die Studiengänge im gehobenen Dienst zum 
Bachelor of Laws (Rentenversicherung) und zum Bachelor of Science 
(Wirtschaftsinformatik) sowie für die Ausbildung zum Sozialversiche-
rungsfachangestellten angeboten. Je nach Ausbildungsgang und -jahr 
erhalten die Nachwuchskräfte bis zu 1.400 Euro im Monat. 
Nach bestandener Abschlussprüfung garantiert die DRV BW eine un-
befristete Übernahme. Der spätere Arbeitsort der Nachwuchskräfte 
ist nicht auf Karlsruhe beschränkt. Es besteht auch die Möglichkeit, 
in Stuttgart sowie den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen 
Land zu arbeiten: von Schwäbisch Hall bis Freiburg, von Ravensburg 
bis Mannheim. Als großer Arbeitgeber bietet die DRV BW jungen Men-
schen vielfältige interessante Tätigkeitsfelder und gute Aufstiegschan-
cen. Zur Unternehmenskultur gehören zudem eine familiengerechte 
Personalpolitik, flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, Unterstützung beim 
Wiedereinstieg nach der Familienpause und ein umfassendes betriebli-
ches Gesundheitsmanagement. 
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungsverfahren fin-
den Interessierte im Internet unter www.klugekoepfefuerdierente.de. 
Zudem berichten auf Facebook und Instagram die derzeitigen Nach-
wuchskräfte unter »Kluge Köpfe für die Rente« regelmäßig über ihre 
Ausbildung und ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist Ansprechpart-
ner für rund 7 Millionen Rentenversicherte und zahlt monatlich rund 1,5 
Millionen Renten aus. Mit ihrem versicherten- und arbeitgeberfreund-
lichen Beratungsnetz ist sie in Baden-Württemberg in allen Fragen der 
Altersvorsorge, Prävention, Rehabilitation und Rente der kompetente 
regionale Ansprechpartner.
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Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche
Eine Veranstaltung der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche:
Trennung meistern!
Hybridveranstaltung in Präsenz und online
Eine Trennung ist für Eltern und Kinder ein einschneidendes Ereig-
nis. Doch auch bei teils heftigem Streit, hoch kochenden Emotionen 
und blank liegenden Nerven müssen Eltern Einigungen im Interesse 
ihrer Kinder finden. Mit dem Elterntraining möchten wir Sie in dieser 
schwierigen Phase begleiten und Ihnen Hilfen an die Hand geben, mit 
denen Sie die Situation bewältigen und neue Lösungen für sich selbst 
und ihre Kinder finden können. Vater und Mutter nehmen getrennt in 
verschiedenen Gruppen an dem Training teil. Möchte nur ein Elternteil 
teilnehmen, ist dies ebenso möglich. Das Elterntraining hilft aus der 
Achterbahn der Gefühle und den Konflikten auszusteigen und wieder 
gut für sich selbst zu sorgen. Sie entdecken neue Handlungsmöglichkei-
ten und Lösungswege zur Erleichterung der Kommunikation und werfen 
einen anderen Blick auf die Gefühle und Bedürfnisse ihrer Kinder. Erzie-
hungstipps helfen Ihnen, Elternschaft trotz Trennung weiterhin positiv 
zu gestalten.
Leitung:	�Nicole Hahnenkratt-Skoric, Dipl. Sozialpädagogin und Ulrich 

Hähner, Dipl. Psychologe
Termin:	� Donnerstag 02.03., 16.03. und 30.03.2023, 18:30 Uhr bis ca. 

20:00 Uhr
Ort: 	 Veranstaltungsraum, Hohenzollernstr. 34 in Pforzheim
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07231-30870 oder per E-Mail an 
Beratungsstelle.Pforzheim@Enzkreis.de. Die Teilnahme ist kostenfrei.
� (enz)

Kirchliche Nachrichten

„Glaube bewegt“ –  
Weltgebetstag 2023 mit der Liturgie aus Taiwan
In diesem Jahr kommt die Liturgie für den Weltgebetstag am Frei-
tag, 3. März aus Taiwan. In den kommenden Wochen möchten wir Sie 
an dieser Stelle schon etwas über Taiwan: 
Land und Leute – Kultur – gesellschaftliche 
Herausforderungen und den Weltgebetstag 
informieren.
Wir feiern den Gottesdienst mit anschlie-
ßendem gemütlichem Beisammensein in 
diesem Jahr im Martin-Luther-Gemeindehaus. Beginn ist um 
19.30 Uhr.

Taiwan ist ein multiethni-
sches Land. Die Mehrheit der 
Taiwaner*innen sind Nachfahren 
von Einwander*innen aus Fest-
landchina und aus verschiedenen 
Teilen Asiens. Außerdem gibt es 
16 registrierte indigene Gruppen. 
Dies Vielfalt spiegelt sich auch in 
verschiedenen Sprachen wider. 
Durch den Leistungsdruck, unter 
dem die Menschen von Kindheit 
an stehen, entscheiden sich viele 
junge Leute häufig gegen Nach-
wuchs. Die Geburtenrate liegt bei 
nur 1,08 Kindern pro Frau. Das hat 
eine langsame Überalterung der 
Bevölkerung zur Folge.
Die Vesorgung der Kinde rund 
Älteren stellt die Familien vor Pro-
bleme. Oft werden Pflegekräfte 
aus anderen asiatischen Ländern 
angestellt und müssen zum Teil 

unter prekären Bedingungen arbeiten.
In Taiwan gilt Schulpflicht. Diese wurde auf 12 Jahre festgesetzt. Die 
Alphabetisierungsrate hat infolgedessen bei den über 15-jährigen 99% 
erreicht. Neben Englisch sind an Grundschulen auch Muttersprachen 
Pflichtfach – Ziel ist deren prakischer Gebrauch im Alltag.
Herzliche Grüße
Ökumenisches Weltgebetstagsteam Birkenfeld

Pfarrbüro Frau Eisele – Schwabstr. 36,	Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Montag: 	 13.00 – 16.00 Uhr & Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
	 n u r  telefonischer Kontakt
Mittwoch & Donnerstag: 	 10.00 – 13.00 Uhr
								      persönlicher & telefonischer Kontakt
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wannenwetsch 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 		  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Vikar Lorenz Walch 					    Tel. 0 157 / 30 64 05 82
Lorenz.Walch@elkw.de
Kirchenpflege Volker Oelschläger – Kirchweg 1 
kirchenpflege@evang-kirche-birkenfeld.de	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Mo., Di., Do.:	 8.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr
Mi.: 	geschlossen      Fr.:	8.00 – 12.00 Uhr
Martin-Luther-Gemeindehaus  		  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David				    Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung  Frau Bellhäuser		 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung  Frau Lutz	 	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo. – Do.: 	6.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr.: 	 6.00 – 13.00 Uhr
Kindergärten: 
Kreuzstraße  								       Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
Jahnstraße  								       Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
Schönblickweg  						      Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
Wacholderstraße  						      Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr. 21 (über der Post)
Öffnungszeiten: �Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr & 

Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte unserer Homepage auf 
www.evang-kirche-birkenfeld.de.

Freitag, 3. Februar
16.30 Uhr	 Grundschul-Jungschar in den Jugendräumen der EmK,
	 Schillerstr. 11
18.00 Uhr	 Bubenjungschar ab Klasse 5 im Martin-Luther-Gemeindehaus
Sonntag, 5. Februar
10.00 Uhr	 Filmgottesdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus,
	 Pfr. Dengler
Montag, 6. Februar
19.30 Uhr	 Probe Ök. Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus
Mittwoch, 8. Februar
  9.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Die kleinen Strolche“ im DiBo
15.15 Uhr	 Konfi-Unterricht Gruppe I im Martin-Luther-Gemeindehaus
16.45 Uhr	 Konfi-Unterricht Gruppe II im Martin-Luther-Gemeindehaus
Donnerstag, 9. Februar
	 Das Pfarrbüro ist am diesen Tag nicht besetzt
18.30 Uhr	 Elternkreis: Treffen im Martin-Luther-Gemeindehaus, 
	 Thema: WGT-Taiwan
Freitag, 10. Februar
16.30 Uhr	 Grundschul-Jungschar in den Jugendräumen der EmK,
	 Schillerstr. 11
18.00 Uhr	 Bubenjungschar ab Klasse 5 
	 im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.00 Uhr	 Paarabend, EmK, Schillerstr. 11




